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Bildbeschreibung?)

Eine diistere AuBenaufnahme zeigt einen kahlen Baum, der die Szene vor zwei Gebduden mit unter-
schiedlicher Architektur unter einem bewdlkten Himmel dominiert.

Analyse!)

Die stimmungsvolle Schwarz-WeiB-Fotografie fangt eine Szene stidtischen Verfalls und stiller Wider-
standsfihigkeit ein. Ein knorriger, blattloser Baum dominiert den Vordergrund, dessen Aste sich wie
skelettartige Arme gegen die Kulisse zweier alternder Gebaude ausstrecken. Das Gebdude auf der rech-
ten Seite ist eine Stuckstruktur mit symmetrisch angeordneten Fenstern, wihrend das auf der linken
Seite ein rot gedecktes Dach und Gaubenfenster aufweist, die auf eine friihere Epoche hindeuten. Die
Gesamtkomposition und die entsittigten Tone erzeugen eine diistere Stimmung, die auf den Lauf der
Zeit und das unausweichliche Eindringen der Natur in die gebaute Umwelt hindeutet.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 03/2013 05/2013 05/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.40552, +10.00243

Titel (Deutsch)

Baum
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      A somber outdoor shot features a bare tree dominating the scene in front of two buildings with distinct architecture under an overcast sky.
    
    
      Eine düstere Außenaufnahme zeigt einen kahlen Baum, der die Szene vor zwei Gebäuden mit unterschiedlicher Architektur unter einem bewölkten Himmel dominiert.
    
    
      This evocative black and white photograph captures a scene of urban decay and quiet resilience. A gnarled, leafless tree dominates the foreground, its branches reaching out like skeletal arms against the backdrop of two aging buildings. The building on the right is a stucco structure with symmetrically placed windows, while the one on the left features a red-tiled roof and dormer windows, hinting at an earlier era. The overall composition and desaturated tones create a somber mood, suggesting the passage of time and the inevitable encroachment of nature on the built environment.
    
    
      Die stimmungsvolle Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine Szene städtischen Verfalls und stiller Widerstandsfähigkeit ein. Ein knorriger, blattloser Baum dominiert den Vordergrund, dessen Äste sich wie skelettartige Arme gegen die Kulisse zweier alternder Gebäude ausstrecken. Das Gebäude auf der rechten Seite ist eine Stuckstruktur mit symmetrisch angeordneten Fenstern, während das auf der linken Seite ein rot gedecktes Dach und Gaubenfenster aufweist, die auf eine frühere Epoche hindeuten. Die Gesamtkomposition und die entsättigten Töne erzeugen eine düstere Stimmung, die auf den Lauf der Zeit und das unausweichliche Eindringen der Natur in die gebaute Umwelt hindeutet.
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